
www.eberdingen.de

DIE WOCHE:

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt 
Eberdingen
Druck und Verlag: Nussbaum 
Medien Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 
525-0, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Peter Schäfer, 71735 
Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, 
oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei-
genteil: Klaus Nussbaum, Opel-
straße 29, 68789 St. Leon-Rot
INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und Zu-
stellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil 
der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de 
Anzeigenverkauf:
wds@nussbaum-medien.de 

Woche 11 Donnerstag, 18. März 2021

Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Aktuelles:

-  Die nächste öffentliche 
Gemeindera tss i t zung 
findet am Donnerstag, 
25.03.2021 um 19.30 
Uhr in der Gemeindehalle 
Eberdingen, Hirschstraße 
13 statt

-  An alle Autoren: bitte be-
achten Sie den vorgezo-
genen Redaktionsschluss 
für KW 13 (Montag, 
29.03. um 8.30 Uhr)

-  das vorläufige Ergebnis 
der Landtagswahl Baden-
Württemberg finden Sie 
auf Seite 2

-  Abschlagszahlungen für 
Wasserzins und Abwas-
sergebühren werden zum 
31.03. fällig

-  Austausch der Wasser-
zähler beginnt (s. Seite 3)
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„Danke“ an alle Wahlhelfer 
für die Landtagswahl 2021

Ein Dankeschön kann man nicht oft genug sa-
gen. Am Wahlsonntag hat man wieder gesehen, 
dass das Ehrenamt viele Aufgaben in unseren 
Gemeinden übernimmt und damit ein wichtiger 
und unverzichtbarer Baustein ist. Am Tag der 
Landtagswahl waren 62 ehrenamtliche Wahl-
helfer in acht Wahllokalen engagiert. Ihnen ist 
es zu verdanken, dass Demokratie auch gelebt 
werden kann. Denn ohne ihre Unterstützung wäre 
die Durchführung von Wahlen nicht möglich.
Deshalb ist es mir ein großes Anliegen, allen Wahlhelfern, die dabei 
waren, sowie allen Reservehelfern, die sich so zahlreich bereitgehalten 
haben, Danke zu sagen.

Danke für die Zeit an einem Sonntag.
Danke für Hinweise und Verbesserungsvorschläge.
Danke für die gute & angenehme Zusammenarbeit.
Danke für die verantwortungsvolle Durchführung am Wahltag.

Als Bürgermeister/Wahlleiter sind wir stolz auf das große Team der 
Wahlhelfer in unserer Gemeinde.

Peter Schäfer  Bernd Unmüßig
Bürgermeister  Wahlleiter

werden kann. Denn ohne ihre Unterstützung wäre 
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Freibadsaison 2021 – Helfer gesucht!
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,
die Gemeindeverwal-
tung befindet sich in 
den Vorbereitungen 
für die Freibadsaison 
2021. Es wurde ein 
Grundkonzept entwi-
ckelt, die Aufträge für 
die baulichen Erneue-
rungen sind erteilt und das Online-Ticketsystem steht 
in den Startlöchern.
Trotzdem könnte die Öffnung des Freibades aufgrund 
von fehlendem Personal in diesem Jahr scheitern – 
und jetzt sind Sie gefragt:
Wir suchen Aushilfen für Desinfektions- und Reini-
gungsarbeiten während der Öffnungszeiten, Einlass- 
und Abstandskontrollen und für alles was nebenher 
noch so anfällt. Haben Sie von Mai bis September 
etwas freie Zeit zur Verfügung und Lust uns zu unter-
stützen?
Dann erkundigen Sie sich nach Ihren Möglichkei-
ten bei Frau Diana Müller, Ordnungs- und Sozial-
amt, 07042/799-204, diana.mueller@eberdingen.de 
oder Frau Sabine Zorn, Kämmerei- und Personalamt, 
07042/799-317, personalabteilung@eberdingen.de.
Ihre Gemeindeverwaltung Eberdingen

Vorankündigung

Das Nussdorfer Heimatbuch wurde in 
Druck gegeben! 

Wir hoffen, dass es rechtzeitig vor Ostern geliefert werden 
kann, damit Sie Ihren Liebsten, aber auch sich selbst, ein 
kleines Ostergeschenk bereiten können.
Weitere Informationen erhalten Sie im nächsten Mitteilungs-
blatt.
Bürgermeisteramt

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Austausch der Wasserzähler  

Die Mitarbeiter unseres Gemeindebauhofs werden 
wieder mit dem Austausch der Wasserzähler bei 
den betroffenen Wasserabnehmern in unserer Ge-
meinde beschäftigt sein. Die Auswechslung der 
Wasserzähler muss gem. Eichgesetz i.d.R. alle 6 
Jahre erfolgen.

Wir bitten daher, un-
seren Gemeindemitar-
beitern den Zugang zu 
Ihren Wasserzählern zu 
ermöglichen. Der Aus-
tausch ist kostenfrei.

Bei Rückfragen können Sie sich an den Gemein-
debauhof, Tel. 07042/819 9898, Herrn Rau, Tel. 
0171 9506518 wenden.

Bürgermeisteramt

Liebe Waldbesucher und Hundehalter
Sie suchen in der wunderschönen Natur unserer Wälder Erho-
lung beim Spaziergang, beim Joggen, Reiten und Radfahren. 
Wir alle wollen diese Vielfalt der Flora und Fauna, deren öko-
logische Bedeutung und Schönheit erhalten.
Bitte denken Sie dabei insbesondere an die Tiere des Waldes. 
Leider werden immer wieder Rehe durch freilaufende Hunde 
gestellt und gerissen.

Deshalb gilt gesetzlich zwingend:
Lassen Sie Ihren Hund nur dann freilaufen, wenn Sie ihn jeder-
zeit ohne Leine sicher unter Kontrolle haben und unverzüglich 
zu sich rufen können.

Denken Sie daran: 
•	 Ist das nicht der Fall, machen Sie sich einer bußgeldbe-

wehrten Ordnungswidrigkeit schuldig.
•	 Jagdausübungsberechtigten Personen ist es gestattet, ih-

ren Hund, der erkennbar Wildtieren nachstellt und diese 
gefährdet, im Extremfall zu töten!

•	 Freilaufende, jagende Hunde können dem Polizeiposten 
Schwieberdingen, Telefon 07150/31245, gemeldet werden.

Zuwiderhandlungen werden geahndet!
Es gelten die jeweiligen Landschaftsschutzgebietsverordnun-
gen, das Jagd- und Wildtiermanagementgesetz Baden-Würt-
temberg § 67 und § 49 sowie die gemeindliche Polizeiverord-
nung § 2 und § 14.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet unter Einhal-
tung der Corona-Verordnung am Donnerstag, 25.03.2021 um 
19.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung in der Gemeindehalle 
Eberdingen, Hirschstraße 13, statt:
  1.   Bauvorhaben – Erweiterung der Gemüseabpackhalle und 

des Sozialbereichs, Mühlweg 1, Flst. Nr. 3301 u. 3302 in 
Nussdorf

  2.   Bauvorhaben – Anbau eines Fitnessbereichs im UG des 
Einfamilienwohnhauses, Mühlstr. 13, Flst. Nr. 558/1 in 
Nussdorf

  3.   Bauvorhaben – Neubau eines Mehrfamilienhauses, Enge 
Straße 18, Flst. Nr. 7 in Nussdorf

  4.   Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren – Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit ELW und Garage, Am Hoh-
scheid 7, Flst. Nr. 3249 in Hochdorf

  5.   Erdauffüllung zur Bodenverbesserung, Vaihinger Brunnen, 
Flst. Nr. 5962 u. 5963 in Nussdorf

  6.   Erdauffüllung zur Bodenverbesserung, Vaihinger Weg, 
Flst. Nr. 5755 u. 5756 in Nussdorf

  7.   Barrierefreier Umbau von zwei Bushaltestellen in der Vai-
hinger Straße, OT Nussdorf

  - Beschluss der Ausbauvariante
  8.   Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

2021
  9.  Jahresbauvertrag mit der Fa. Gebr. Ezel
  - Verlängerung des Vertrages für 2021/2022
10.   Anhörungsverfahren - Zielabweichungsverfahren BPL 

„Südumfahrung Heimerdingen, 1. Bauabschnitt L 1177 
Ortsumgehung Heimerdingen von der Kreisgrenze bis L 
1177“ und 8. Änderung des Flächennutzungsplans

11.  Gewerbegebiet Pulverdinger Weg 3. BA
  -  Beauftragung Ingenieurbüro Gerst und Städteplaner 

Schöffler
12.   Energetische und didaktische Ertüchtigung des Kelten-

museums Hochdorf/Enz
  - Beauftragung der Fachingenieure
13.  Digitalpakt Schule
  -  Beschaffung PC-Ausstattung, Installation und Vor-Ort-

Service
  -  Beschaffung von Fernsehgeräten als Wandmonitore mit 

Halterung
14.  Neufassung der Polizeiverordnung
15.  Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
  - Festlegung des Umfangs
  -  Beauftragung der EnBW mit der Fachplanung und 

techn. Betreuung
16.  Veröffentlichung eines einfachen Mietspiegels
17.  Fortführung des Indirekteinleiterkatasters
  - Auftragserteilung an das Büro Heyder + Partner
18.  Annahme von Spenden
19.  Einwohnerfrageviertelstunde
20.  Verschiedenes, Bekanntgaben
Vorsitzender des Gemeinderats
Bürgermeister Peter Schäfer

Bitte beachten Sie:
•	 die Sitzung findet in der Gemeindehalle im Ortsteil Eberdin-

gen statt
•	 im Eingangsbereich steht Desinfektionsmittel zur Händedes-

infektion bereit
•	 tragen Sie Ihre persönlichen Daten ein zur eventuellen Kon-

taktverfolgung (diese werden nach Ablauf der notwendigen 
Frist vernichtet)

•	 bitte halten Sie für die gesamte Sitzung die allgemein gelten-
den Hygiene- und Schutzmaßnahmen ein (Sicherheitsab-
stand etc…)

•	 bei der Einwohnerfragestunde ist das Saalmikrofon nur mit 
einer Mund-Nasen-Maske zu verwenden

•	 tragen Sie während der gesamten Sitzungsdauer eine Mund-
Nasen-Maske

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Die Gemeinde Eberdingen sucht für ihr Freibad im OT Eber-
dingen zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe 
(m/w/d).

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
•	 die verantwortungsvolle Wahrnehmung des Aufsichts- und 

Rettungsdienstes
•	 die Gewährleistung der Einhaltung der Ordnungs- und 

Sicherheitspflichten
•	 die Reinigung und Desinfektion innerhalb und außerhalb 

der Schwimmbecken
•	 Arbeiten im technischen Bereich, Pflege und Wartung der 

technischen Anlagen sowie die ständige Kontrolle und 
Garantie der Wasserqualität

•	 Mitbetreuung des Lehrschwimmbeckens im OT Nussdorf
Wir erwarten von Ihnen:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für 

Bäderbetriebe (m/w/d)
•	 Flexibilität für den Schichtdienst sowie die Bereitschaft für 

Dienste an Wochenenden und Feiertagen
•	 eine engagierte und selbstständige Arbeitsweise und gu-

tes Durchsetzungsvermögen
•	 sehr gute Umgangsformen für eine erfolgreiche Zusam-

menarbeit mit unseren Badegästen
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit (39,00 Stunden-

Woche)
•	 ein Arbeitszeitkonto mit flexibler Verwendung
•	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten
•	 eine gute Einarbeitung in einem kollegialen Team
Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen aller persönlichen und 
tarifrechtlichen Voraussetzungen in Entgeltgruppe 6 TVöD.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte 
bis zum 02.04.2021 an:
Gemeinde Eberdingen
Stuttgarter Str. 34
71735 Eberdingen
oder per E-Mail an personalabteilung@eberdingen.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Müller (Ordnungs- und So-
zialamt) Tel. 07042/799-204 und Frau Zorn (Kämmerei und 
Personalamt) Tel. 07042/799-317 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Eberdingen finden 
Sie unter www.eberdingen.de.

Verwaltungsaußenstelle Hochdorf

Urlaubsbedingt bleibt die Verwaltungsaußenstelle in Hoch-
dorf vom

01.04.- 09.04.2021

geschlossen.

In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die 
Verwaltungsstelle Nussdorf, Tel. 07042/98081 oder

E-Mail: rathaus.nussdorf@eberdingen.de

Gemeinde Eberdigen
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NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Die Gemeinde Eberdingen sucht für die Freibadsaison (Mai bis 
September) für ihr Freibad im OT Eberdingen

Aushilfskräfte (m/w/d)
für die Reinigungsarbeiten vor und nach dem Badebetrieb. 
Diese belaufen sich auf ca. 2 – 2,5 Std. pro Tag im Wechsel 
mit den Kollegen.
Die Vergütung erfolgt nach den im öffentlichen Dienst üblichen 
Leistungen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihrer 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 09.04.2021 an
Gemeinde Eberdingen
Stuttgarter Straße 34
71735 Eberdingen
oder per E-Mail an
personalabteilung@eberdingen.de.
Bei Rückfragen stehen Ihnen Frau Müller (Ordnungs- und 
Sozialamt) Tel. 07042/799-204 und Frau Zorn (Kämmerei und 
Personalamt) Tel. 07042/799-317 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Eberdingen finden 
Sie unter www.eberdingen.de.

Bürgerinformationen

Wasserzins und Abwassergebühren
Abschlagszahlungen 1. Quartal 2021
Die Abschlagszahlungen für das 1. Quartal 2021 werden zum 
31.03.2021 fällig. Die auf der Schlussrechnung 2020 ausge-
druckten Abschlagsbeträge sind zum 31.03.2021 unaufgefordert 
an die Gemeindekasse zu überweisen. Dort wo ein gültiges 
SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, werden die Abschlagsbeträge 
zum 31.03.2021 abgebucht.
Die Mehrheit der Bürger nimmt inzwischen am Abbuchungs-
verfahren teil und spart sich so lästige Terminüberwachung und 
Mahngebühren. Ein SEPA-Lastschriftmandat können Sie entwe-
der per E-Mail oder per Telefonanruf anfordern:
claudia.kaag@eberdingen.de fabienne.hornickel@eberdingen.de
Tel. 07042 799309 Tel. 07042 799311
Veränderungen in Ihrem Haushalt oder Betrieb, welche die Be-
zugsverhältnisse beeinflussen, sollten Sie Frau Kaag umgehend 
mitteilen. Wir werden dann im Einvernehmen mit Ihnen Ihre 
Teilzahlungen den neuen Verhältnissen anpassen. Ebenso sollten 
Sie Frau Kaag bei einem Umzug (Verkauf) umgehend benach-
richtigen, damit die Endabrechnung erstellt und der Wasserzins 
auf den neuen Eigentümer umgeschrieben werden kann.
Bürgermeisteramt

Altersjubilare

Wir gratulieren recht herzlich
im OT Eberdingen am  
21.03. zum 75. Geburtstag, Christel Schöck, Eichendorffstr. 7
22.03. zum 85. Geburtstag, Karl Josenhans, Rathausstr. 12
24.03. zum 70. Geburtstag, Hannelore Hettler, Stuttgarter Str. 63

im Ortsteil Nussdorf
20.03. zum 70. Geburtstag, Roswitha Wald, Kirchstr. 4/2

Wir wünschen allen Jubilaren 
für das neue Lebensjahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit.
Bürgermeister Peter Schäfer

Sollten Sie keine Veröffentli-
chung wünschen, melden Sie 
sich bitte beim Einwohnermel-
deamt oder in den Verwal-
tungsaußenstellen.
Bürgermeisteramt

!!!! Vorgezogener Redaktionsschluss!!!!
Anlässlich der Osterfeiertage gilt folgender Redaktionsschluss:
KW 13 Montag 29.03. 08.30 Uhr
Bürgermeisteramt Eberdingen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Telefonische Terminvereinbarung:
Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 - 18:30 Uhr
Die Verwaltungsstelle Hochdorf/Enz und Nussdorf sind dienstags 
und donnerstags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe 
Besprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau 
Andrea Wenninger, unter Tel. 07042/7990. Sie erhalten einen 
schnellstmöglichen Besprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

-bitte vorherigeTerminvereinbarung-
Dienstag bis Freitag 
je einschließlich 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr
Samstag, sonn- und feiertags 
durchgehend von 10:00 bis 17:00 Uhr
Das Museum ist montags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

-bitte vorherige Terminvereinbarung-
Eberdingen
montags   15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 19:00 Uhr
Hochdorf/Enz
montags   15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags  11:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Nussdorf
dienstags   15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs  11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr

Müllabfuhr

Donnerstag 18.03. Biomüll + Rund + Restmüll 4-Rad
Donnerstag 25.03. Restmüll + Restmüll 4-Rad

Gebrauchtwarenbörse der AVL
Vieles von dem, was früher auf den Sperrmüll oder Schrott 
wanderte, kann wiederverwendet werden. Noch gebrauchsfähige 
Gegenstände aller Art sollten daher bei der Gebrauchtwarenbör-
se der AVL kostenlos abgegeben werden.
Angenommen werden z.B.
· Gebrauchsfähige Möbel, intakte Elektrogeräte
· Sonstiges – wie Kinderwagen, Fahrräder, Lampen, Geschirr etc.
Die Adresse:
Gebrauchtwarenbörse, Ludwigsburg-Tammerfeld,
Maybachstraße 10 (Nähe Breuningerland)
Telefon (07141) 3 67 81
Öffnungszeiten:  Dienstag bis Freitag: 9 – 12 und 13 bis 17 Uhr,  
     samstags: 9 – 13 Uhr

Call & Meet im WARENWANDEL
Ab Mittwoch, 10. März, bietet das Gebrauchtwarenkaufhaus WA-
RENWANDEL private Shopping-Termine an. Das System „Call & 
Meet“ erlaubt die individuelle Abholung vereinbarter Gegenstände.
Die Telefonnummer 07141 / 702 58 59 ist ab Mittwoch, 10. März, 
erreichbar von Dienstag bis Freitag, 13 bis 17 Uhr. Gerne beraten 
wir die kompetenten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch schon 
am Telefon, ob das gesuchte Wunsch-Einzelstück verfügbar ist.
Eine Auswahl der käuflich zu erwerbenden Stücke gibt es unter www.
avl-ludwigsburg.de/privatkunden/warenwandel/online-reservierung/
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Notdienste

Notrufe

Notruf  Tel. 112
Feuernotruf  Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis:  Mo, Di, Do: 18.00 - 22:00 Uhr
 Mi: 14:00 - 24.00 Uhr / Fr:16:00 - 24.00 Uhr
 Sa, So, Feiertag: 07:00 - 22.00 Uhr

Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch und Freitag erfolgt die 
Versorgung von Notfallpatienten, die zu Fuß kommen können, durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche werden weiterhin über 
die Notfallpraxis besorgt. Sie erreichen die Notfallpraxis Leonberg und den 
allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst für Hausbesuche unter der Rufnummer 
116117.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr; 
Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon  (0711) 7877733

Tierärzte

Samstag, 20.03. / Sonntag, 21.03.
Dr. Strauch, 71665 Vaihingen/Enz,  Tel. 07042/94240

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz,  Tel.: 18900
Ambulante Alten- und Krankenpflege Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege Telefon 18900
Betreuungsgruppe für Demenzkranke Anmeldung unter Tel. 18954
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Montag, 12.04. von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen (Pulverturm)
Anmeldung notwendig!
Beratungsbesuche und Pflegekurse Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Samstag, 20.03. / Sonntag, 21.03.
Körner, Ruth / Öztürk, Neslihan / Schlenker, Nicole
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen einzelne Pflegekräfte nicht be-
nannt werden

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl  (07141) 19222
Ambulante Pflege  (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote:  (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten)  (07141) 120 222
Essen auf Rädern  Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben  (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung
Anmeldung unter  Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen  (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke  (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg

Terminvereinbarung (07141) 220870

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt  (07141) 649443

Frauenhaus  (07141) 901170

Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Wochenendnotruf LUNO  (07141) 901170

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg,  Tel. (07141) 144 2029

Notruf für vergewaltigte und misshandelte  

Frauen und Mädchen LB e.V.

Hahnenstr. 47, 71634 Ludwigsburg-Eglosheim Tel. (07141) 378496

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  

Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg

Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg

Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz

 Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr

dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten, Alzheimer-Patien-

ten und verwirrte alte Menschen

Bahnhofstr. 86, 75417 Mühlacker  Tel. (07041) 814690

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemeinde bitte 

unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hintere Straße 3, 

Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

19.03.  Sender Apotheke, Mühlacker, Hindenburgstr. 41,  Tel. 07041/818030

20.03.  Apotheke im Centrum, Illingen, Ortszentrum 3,  Tel. 07042/2955

21.03.  Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36,  Tel. 07043/2358

  Heckengäu Apotheke, Mönsheim, Pforzheimer Str. 2, Tel. 07044/9094880

22.03.  Stromberg-Apotheke, Sersheim, Am Markt 8,  Tel. 07042/32211

  Park-Apotheke, Hemmingen, Münchinger Str. 10, Tel. 07150/959595

23.03. Uhland Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 86,  Tel. 07041/7444

24.03.  Schloss-Apotheke, Vaihingen, Franckstr. 21,  Tel. 07042/374090

25.03.  Stern-Apotheke, Ötisheim, Bahnhofstr. 47,  Tel. 07041/6110
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NATURKINDERGARTEN in der Gemeinde Eberdingen 
Unverbindliche Interessensabfrage bzw. Bedarfsermittlung 
 
 
Liebe Eltern, 
 
der Gemeinderat hat beschlossen in Ergänzung zum bestehenden Kinder­Betreuungsangebot dieses evtl. 
durch einen „Naturkindergarten“ zu erweitern. 
 
In einem Naturkindergarten werden die Kinder mit allem beschäftigt, was die Natur bereithält. Dabei 
wird ganz nebenbei viel über Wald und Wiesen, seine Pflanzen und tierischen Bewohner gelernt. Der 
verantwortungsvolle Umgang mit der Umwelt wird so schon  für Kleinkinder erfahrbar und selbstver­
ständlich.  
Die Kinder halten sich beim Naturkindergarten ausschließlich in der Natur auf. Als Schutz vor extremer 
Witterung wie Sturm und Gewitter dienen ggf. ein Bauwagen, eine Hütte oder sonstige Ausweichräume.  
Unverbindliche Hintergrundinformationen und Beispiele können Sie auf der Homepage des Bundesver­
bandes der Natur­ und Waldkindergärten in Deutschland e.V.: www.bvnw.de nachlesen. 
 
Um die Nachfrage bzw. das Interesse der Eltern an so einem Naturkindergarten zu ermitteln bitten wir 
Sie um Ihre Teilnahme an der nachstehenden unverbindlichen Umfrage.  
 
Eine  evtl.  Interessensbekundung  stellt  noch  keine  verbindliche  Anmeldung  dar  und  beinhaltet  keine 
Aussage über die  tatsächliche Umsetzung. Sie dient  lediglich der Ermittlung von Interessen um damit 
einem  interessierten Betriebsträger und/oder dem Gemeinderat die Entscheidung der Übernahme oder 
Einrichtung eines solchen Angebots zu erleichtern. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie, sobald die Planungen konkreter fortgeschritten sind. Vielen Dank 
für Ihre Teilnahme an der unverbindlichen Interessensabfrage. 
 

  Ja, 
 
ich/wir  habe/n  Interesse  an  einem  Naturkinder­
garten  für  die  Betreuung  meines/unseres  Kindes 
im Alter von 3 bis 6 Jahren 

  Nein, 
 
ich/wir habe/n kein Interesse an einem Naturkin­
dergarten  für  die  Betreuung meines/unseres Kin­
des im Alter von 3 bis 6 Jahren 

 
 
 
Platz für Bemerkungen, Anregungen, Ideen zu dieser Betreuungsform 
(z.B. was gefällt mir an einem Naturkindergarten, was nicht…) 
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Ihre Rückmeldungen werden bis 31.03.2021 erbeten an: 
 
buergermeisteramt@eberdingen.de  oder 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeisteramt Eberdingen 
Stuttgarter Straße 34 
71735 Eberdingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung *) 
Hiermit willige/n ich/wir ein, dass die Gemeinde Eberdingen die nachstehend genannten personenbezo­
genen Daten zum Zweck der Bedarfsermittlung eines Naturkindergartens verarbeiten darf. Die Einwilli­
gung ist freiwillig und widerrufbar. Eine Löschung erfolgt nach Auswertung der Umfrage, sofern ent­
sprechende Daten nicht für Rückfragen weiter benötigt werden. 
Zu Details verweisen wir auf unsere Datenschutzerklärung auf der Homepage der Gemeinde Eberdingen 
unter: www.eberdingen.de/website/de/datenschutz . 
 
 
 
                   
Ort, Datum, Unterschrift/en 
 
 
*) freiwillige Angaben für evtl. Rückfragen: 
 

  mein/unser Kind besucht bereits eine Eberdinger Kindertageseinrichtung (einen Kindergarten) 
 
    ja, uns zwar                     
 
    nein, ist aber vorangemeldet für                
 

  mein/unser Kind würde aber in einen Naturkindergarten wechseln 
 
                           
 
Name, Vorname Erziehungsberechtigte:                   
 
Name, Vorname des Kindes/der Kinder:           Geb. Datum:       
 
Name, Vorname des Kindes/der Kinder:           Geb. Datum:       
 
Straße, Haus Nr.:                  
 
Tel. Nr.:              E­Mail:              
 

genen Daten zum Zweck der Bedarfsermittlung eines Naturkindergartens verarbeiten darf. Die Einwilli­
gung ist freiwillig und widerrufbar. Eine Löschung erfolgt 
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Gemeindeverwaltung  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de

Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Montag - Freitag  8.30 - 11.30 Uhr
Montag  16.00 - 18.30 Uhr

Bürgermeister  799 401
Sekretariat  799 402
Fax  799 466

Bauamt
Amtsleiter  799 306
stellv. Amtsleiterin  799 307
Fax  799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter  799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge  799 317
Steueramt (Grund- und Gewerbesteuer,  799 309
Hundesteuer, Wasserzins, stellv. Kasse)
Kasse  799 311
Fax  799 488

Ordnungs- und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
Sekretariat (KiGa-Gebühren, Ferienbetreuung,  799 302
Verlässliche Grundschule)
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt 
(Ausweise, Fundsachen  799 203
Gewerbean/-abmeldungen)

Standesamt, Friedhof  799 202
Fax  799 455

Gemeindebauhof  819 98 98
Fax  819 99 07
Wassermeister  0171 950 6490
stellv. Wassermeister  0171 950 6518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten
(i. d. Regel von Mai - September)  9.30 - 19.30 Uhr
Schwimmmeister  815 22 47
Kiosk  370 743

Verwaltungsaußenstellen
Hochdorf/Enz  7095
Fax  81 74 27
Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 - 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 - 18.30 Uhr

Nussdorf  980 81
Fax   81 54 63
Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag   16.00 - 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Dienstag - Freitag  9.30 - 12.00 Uhr
 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag durchgehend  10.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten und Telefonnummern

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Montag  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz  87 14 18
Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Montag  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  11.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr

Nussdorf  94 01 68
Öffnungszeiten: - bitte vorherige Terminvereinbarung -
Dienstag  15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  771 45
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  87 14 17
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“  81 321 64
Nussdorf „Blumenstraße“  81 83 50
Nussdorf „ Reischachstraße“  5608

Grundschulen
Schillerschule Hochdorf/Enz (Stammschule)  87 14 0
Fax  87 14 22
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  97 050 0
Fax  97 050 22

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule
Hochdorf  87 14 21
Öffnungszeiten:  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf  97 050 20
Öffnungszeiten:  11.30 - 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank 
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch - Freitag  15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  12.00 – 13.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  14.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch - Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
+ Donnerstag  17.30 - 19.00 Uhr
Samstag  9.30 - 11.30 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung
OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  94 06 24

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfegermeister 
Stephan Müller  0711 83 86 410

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 144 28 28
Fax  07141 144 28 29
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Schulnachrichten

Friedrich-Abel-Gymnasium Vaihingen

Leonie Lehmann schafft Sprung in die zweite Runde des 
Landeswettbewerbs Alte Sprachen  
Mit großem Erfolg hat Leonie Lehmann aus Klasse 10b an der 
ersten Runde des 40. Landeswettbewerbs Alte Sprachen der 
Stiftung HUMANISMUS HEUTE teilgenommen. Dieser Einzel-
wettbewerb, der insgesamt aus drei Runden besteht, richtet sich 
an Lateinschülerinnen und -schüler der Ober- und Kursstufe. 
Wenn man nach einer Runde einen Preis erhält, wird man zur 
nächsten Stufe zugelassen.

Da Leonie sich schon 
vorher in ihrer Freizeit mit 
der Person des römischen 
Staatsmannes und Philo-
sophen Cicero sowie mit 
seiner Zeit beschäftigt hat, 
ist es nicht verwunderlich, 
dass die Schülerin sich für 
das äußerst anspruchs-
volle Thema „Philosophie 
im Unrechtsstaat – Wel-
che Parallelen gibt es 
zwischen Ciceros Wandel 
von der Politik und dem 
Erstarken des Unrechts-
staats im alten Rom?“ 
entschieden hat. Durch 
ihre kritisch-fundierte Dar-
stellungsweise konnte 
Leonie in ihrer elfseitigen 
Hausarbeit für die Gut-
achter sehr überzeugend 
zeigen, dass Cicero durch 
seine philosophisch-
schriftstellerische Tätigkeit 

einen Weg gefunden hat, der staatlichen Willkür mit Gerechtigkeit 
zu begegnen und auf diese Weise sowohl sich selbst als auch an-
deren Menschen Hoffnung auf eine Rückkehr zu republikanischen 
Verhältnissen zu machen.  Ihre Arbeit wurde mit einem ersten 
Preis belohnt. Im April wartet bereits die nächste Herausforde-
rung auf Leonie. Dann wird sie ihr Können in einer Klausur unter 
Aufsicht beweisen müssen. Diese Klausur besteht zum Teil aus 
Übersetzungen von lateinischen Textpassagen ins Deutsche, zum 
Teil aus Interpretations-Aufgaben zu einem zweisprachigen Text. 
Ist Leonie auch in der zweiten Runde erfolgreich, so kann sie 
sich in der Abschlussrunde im Juli mit einem Vortrag über ein 
selbstgewähltes Thema aus dem altsprachlichen Bereich um 
eine Aufnahme in die Studienstiftung des Deutschen Volkes be-
werben.
Herzlichen Glückwunsch an Leonie zu ihrem guten Abschnei-
den in der ersten Runde und für die zweite Runde viel Erfolg! 
Maximam sibi laudem peperit!

FAG-Debater erreichen den zweiten Platz in den baden-
württembergischen Vorrunden

Lara Schuck wird Neunte unter den Sprechern und Spre-
cherinnen
Die Online-Situation hat manchmal auch Vorteile. In anderen 
Jahren konnten zum traditionellen Debating-Treffen der Senior 
League in Würzburg immer nur fünf Debater eines Teams star-
ten, weil die Jugendherberge eine Kapazitätsgrenze von 230 
Plätzen hat. Dieses Jahr konnten (durch das Online-Format) 
alle acht aktiven Senior Debater des Friedrich-Abel-Gymnasiums 
an den letzten Vorrunden der baden-württembergischen Liga 
teilnehmen: Leonie Lehmann, Lara Schuck, Laura Wizgall, Fe-
lix Odenbreit, Rebecca Krüger, Carolin Both, Maxi Bauer und 
Leonie Schulte (Foto v.l.n.r.). Das FAG-Team kam mit drei Sie-
gen aus den vier ersten Runden und hatte Hoffnung auf die 
Finalrunden der letzten 16 Teams in Baden-Württemberg. Vier 
Wochen lang hatten sie sich auf die zwei bekannten Themen 
vorbereitet: “Research into human cloning should be encoura-
ged” und “Companies should be liable for human rights abuses 

that occur anywhere in their supply chains”. Sehr viel musste 
für diese Themen recherchiert werden:  Welche Bestandteile 
des menschlichen Körpers kann man denn klonen und was 
ist in Deutschland überhaupt rechtlich erlaubt? Das FAG-Team 
musste die Position vertreten, in Deutschland das Klonen nicht 
auszubauen. Spannend, denn dieses Thema hat natürlich auch 
etwas mit unserer eigenen Geschichte zu tun. Bei der zweiten 
vorbereiteten Debatte, in der das FAG auch in der Opposition 
war, ging es darum, dass Firmen gar nicht in der Lage sind, die 
einzelnen Herstellungsschritte ihrer Produkte zu überprüfen - und 
dass sie deshalb auch nicht haftbar gemacht werden können. 
Das Gesetz wird in Deutschland im Mai geändert werden. Von 
den beiden unvorbereiteten Debatten, deren Themen erst eine 
Stunde vorher bekannt gegeben wurden, beschäftigte sich eine 
damit, dass Feministinnen gegen die Ehe sein sollten; die andere 
beinhaltete die Möglichkeit von Gemeinden, den Tourismusan-
sturm einzudämmen. Das FAG musste beides Mal für die Motion 
sprechen. Man sieht an diesen vier Runden, wie vielfältig die 
Themen im Debating immer sind.
Zum Schluss konnte das FAG Runde 6 für sich entscheiden, 
weil der Gegner nicht angetreten war. All die viele Vorbereitung 
war somit zwar umsonst, aber Hauptsache gewonnen! Außer-
dem konnten die FAG-Debater die Tourismusdebatte und die 
Lieferketten-Debatte gewinnen. Sechs Siege, das musste doch 
für den Aufstieg in die Endrunden reichen! Die Platzierungen 
wurden mit Spannung erwartet: Allen stockte der Atem, als das 
FAG schon auf Platz 2 genannt wurde – unglaublich! Mit diesem 
Platz war dann auch der Sonntag „Debating-frei“, denn die bes-
ten vier Teams erhalten ein Freilos für das Viertelfinale im Juni. 
Trotzdem schauten noch einige am Sonntag zu, denn nun galt 
es ja, die möglichen Gegner zu analysieren. Aus der Debatte „In-
ternationale Frankfurt“ gegen „Theodor-Heuss-Gymnasium Heil-
bronn“  ging das THG als Sieger hervor und ist nun der Gegner 
des FAG im Juni. Aber es gab noch eine Überraschung: Lara 
Schuck aus der Jahrgangsstufe II (2.v.l.) wurde Neunte von 188 
teilnehmenden Debatern. Das ist auch deshalb erstaunlich, weil 
Lara erst letztes Jahr mit dem Wettkampf-Debattieren begonnen 
hat. Leider ist es jetzt schon ihr letztes Jahr.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Netze BW mit anspruchsvollem  
Umwelt-Gütesiegel zertifiziert

Die Netze BW setzt ein weiteres Zeichen für Nachhaltigkeit: Der 
größte Strom- und Gasnetzbetreiber in Baden-Württemberg hat 
seine Betriebsabläufe jetzt auch nach dem europäischen EMAS-
Standard bewerten lassen. Vor kurzem erfolgte die Übergabe 
der Urkunde. Dem Unternehmen ist der verantwortungsvolle 
Umgang mit Natur und Umwelt sehr wichtig, das bestätigt nun 
auch dieses Gütesiegel.
Mit dem „Eco Management and Audit Scheme“ (EMAS) unter-
stützt die Europäische Union Unternehmen dabei, ihre Umweltleis-
tung permanent zu verbessern. Im Vergleich zu anderen Zertifizie-
rungen wie der DIN EN ISO 14001 ist EMAS noch detaillierter. Das 
dreitägige Audit umfasste neben EMAS auch die Rezertifizierung 
des Umweltmanagementsystems nach ISO 14001 und eine Über-
prüfung des Energiemanagementsystems nach ISO 50001.
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Schiller-Volkshochschule
Kreis Ludwigsburg

Onlinevortrag
gesundaltern@bw: Einführung der Telematikinfrastruktur im Ge-
sundheitswesen - eine aktuelle Standortbestimmung mit Tobias 
Binder
Dienstag, 23. März 2021, 18.00 - 19.00 Uhr
Gebührenfrei
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer 21A 3467 ONB: telefonisch un-
ter 07141 144-2666, per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im 
Internet unter www.schiller-vhs.de.

Onlinekurs
Online-Kochkurs: Kochen zur Osterzeit mit Margret Büttner
Samstag, 20. März 2021, 14.30 - 18.30 Uhr
Kursgebühr: € 22,00
Hier dreht sich alles rund um die Maultasche. Nachdem Sie 
selbst eine Gemüsebrühe hergestellt haben, bereiten Sie Maul-
taschen auf zweierlei Arten zu - die klassisch schwäbische 
und "Fischmaultäschle". Dazu gibt es köstlichen schwäbischen 
Kartoffelsalat.
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer 21A 3705 ON: telefonisch unter 
07141 144-2666, per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im 
Internet unter www.schiller-vhs.de.

Onlineseminar
Stress dich nicht - Gelassen durch Corona und Co. mit Nina 
Mattes
Dienstag, 23. März 2021, 19.00 - 20.30 Uhr
Kursgebühr: € 6,00
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer 21A 1196 ON: telefonisch unter 
07141 144-2666, per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im 
Internet unter www.schiller-vhs.de.

Onlinevortrag
Romance-Scamming: Das Geschäft mit der Sehnsucht - Heirats-
schwindler und andere Herzensbrecher mit Karin Stark
Vortrag für jede Frau und jeden Mann in Zusammenarbeit mit 
dem Polizeipräsidium Ludwigsburg, Referat Prävention
Mittwoch, 24. März 2021, 19.00 - 20.30 Uhr
Kursgebühr: € 3,00
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer 21A 1368 ON: telefonisch unter 
07141 144-2666, per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im 
Internet unter www.schiller-vhs.de.

Agentur für Arbeit Ludwigsburg

Berufswahl und Bewerbung unter Corona richtigmachen

Online-Veranstaltung der Arbeitsagentur am Dienstag, 16. 
März 2021 von 17:00 bis 18:00 Uhr
Schülerinnen, Schüler und Jugendliche, die sich für eine Ausbil-
dung ab 2022 in den Bereichen Handel, Industrie, Dienstleistun-
gen, Information- und Kommunikation, Tourismus und Verkehr 
interessieren oder für 2021 noch keinen Ausbildungsplatz gefun-
den haben, können sich am Dienstag, dem 16. März von 17:00 
bis 18:00 Uhr mit wichtigen Informationen und Tipps versorgen.
Uwe Deubel von der IHK (Industrie- und Handelskammer) Heil-
bronn-Franken stellt die „IHK-Berufswahlformel“ und die IHK-
Lehrstellenbörse vor. Zehn speziellen Tipps für Berufswahl, Be-
werbung und Ausbildung gerade auch in der aktuellen Situation 
runden das Angebot ab. Für Fragen steht das IHK-Team live 
zur Verfügung. 
Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen Tool 
statt. Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone / Tablet / Laptop / Rechner). Die Einwahldaten 
zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die 
Veranstaltung wird von der Agentur für Arbeit Ludwigsburg im 
Rahmen der Reihe „Next Level- finde deinen Weg“ durchgeführt. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Ludwigsburg.
BCA@arbeitsagentur.de.

Kurzarbeitergeld: Nachteile vermeiden und jetzt verlängern
Viele Bewilligungen für Kurzarbeitergeld aus dem ersten Corona-
Lockdown im Frühjahr 2020 laufen aktuell zum 28. Februar 2021 
aus. Für die Verlängerung des Kurzarbeitergeldes ist in diesen 
Fällen eine neue Anzeige bei der örtlichen Arbeitsagentur erforder-
lich. Gerade Unternehmen, die aktuell noch Arbeitnehmer*innen 
in Kurzarbeit haben, sollten den Bewilligungszeitraum ihrer letz-
ten Anzeige im Blick behalten. Ist dieser zum 28. Februar 2021 
abgelaufen, ist eine weitere Gewährung auf Antrag darüber hin-
aus möglich. Wurde Kurzarbeit bis 31. Dezember 2020 begon-
nen, beträgt die maximale Bezugsdauer 24 Monate (längstens 
bis 31. Dezember 2021). Für danach begonnene Kurzarbeit (ab 
01. Januar 2021) gelten 12 Monate als maximale Bezugsdauer.
Um eine lückenlose Gewährung sicherzustellen, muss die An-
zeige noch im März eingereicht werden. Dabei dürfen wichtige 
Angaben, wie der Grund und die Dauer der Verlängerung, sowie 
die Betriebsvereinbarung oder, in Betrieben ohne Betriebsrat, die 
Einzelvereinbarungen mit den Arbeitnehmer*innen nicht fehlen. Die 
Bearbeitung kann beschleunigt werden, wenn für die Übermittlung 
der Anzeige die entsprechenden eServices genutzt werden:
•	 Anzeige über Arbeitsausfall über das Online-Formular stellen: 

www.arbeitsagentur.de/datei/anzeige-kug101_ba013134.pdf 
•	 über die Kurzarbeit-App erforderliche Unterlagen scannen 

und als PDF oder Bilddatei übertragen
•	 Chatbot U:DO (#WIRVSVIRUS) für das Ausfüllen von Anzei-

gen, Anträgen und Abrechnungslisten nutzen
•	 KUG unter www.arbeitsagentur.de/kannsteklicken digital 

anzeigen und beantragen
•	 unter https://www.arbeitsagentur.de/finanzielle-hilfen/

kurzarbeitergeld-arbeitnehmer digitalen Assistenten bei 
Fragen zur Berechnung und rund ums KUG nutzen

Unter der gebührenfreien Hotline 0800 4 5555 20 können sich 
Arbeitgeber bei Fragen an den Arbeitgeber-Service der Agentur 
für Arbeit Ludwigsburg wenden. Weitere Informationen zum The-
ma Kurzarbeit und den dazugehörigen e-Services gibt es unter 
www.arbeitsagentur.de/corona-kurzarbeit

Landratsamt Ludwigsburg

Corona-Pandemie: Aktuelle Hinweise zum deutschland-
weiten Stopp für AstraZeneca-Impfstoff
Erstimpfungen mit AstraZeneca momentan nicht möglich
Betroffene mit entsprechendem Termin sollen nicht ins KIZ 
kommen
Nach dem bundesweiten Stopp für den AstraZeneca-Impf-
stoff weist das Landratsamt darauf hin, dass Erstimpfungen 
mit dem Impfstoff momentan nicht möglich sind: Bereits 
gebuchte Erstimpfungstermine mit AstraZeneca im Kreisimpf-
zentrum Ludwigsburg (KIZ) dürfen momentan nicht durchge-
führt werden. Das Landratsamt bittet daher alle Betroffenen, 
die Erstimpftermine mit dem AstraZeneca-Impfstoff haben, bis 
auf Weiteres nicht ins KIZ zu kommen. Die Kreisbehörde wird 
darüber hinaus alle Betroffenen benachrichtigen, sofern die 
Kontaktdaten vorliegen. Termine für die Zweitimpfungen mit 
AstraZeneca finden frühestens am 30. April statt, sofern bis 
dahin der Stopp wieder aufgehoben ist.
Wichtig: Die Impftermine mit Biontech-Impfstoff sind nicht 
betroffen und werden planmäßig durchgeführt. Gleiches gilt 
für die Tätigkeit der Mobilen Impfteams (MITs) in den Pfle-
geheimen und den geplanten Pop-Up-Impfzentren, da sie 
ausschließlich mit Biontech impfen.
Sobald dem Landratsamt weitere Informationen vorliegen, 
wird es diese veröffentlichen.

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar 

Babys erster Brei - Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Vortrag am Mittwoch, 14. April 2021, 10:00 bis 11:30 Uhr
In den ersten vier bis sechs Monaten ist Muttermilch bzw. Säug-
lingsnahrung die beste Mahlzeit für das Kind. Danach reicht der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ersetzt werden. Im Online-Vortrag 
stellt Reinhild Holzkamp, BeKi-Referentin und Dipl. Ökotropho-
login, den Ernährungsplan für das 1. Lebensjahr vor und be-
antwortet Fragen. Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Anmeldung 
bis Sonntag, 11.04.2021, mit Namen, Vornamen und E-Mail-
Adresse an ernaehrung@landkreis-ludwigsburg.de. 
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Online-Workshop am Donnerstag, 15. April 2021, 10:00 bis 
11:30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Frau Spalt-Kuhlmann, BeKi-Referentin und Meisterin der 
Hauswirtschaft, über die Schulter. Sie gibt Tipps und Tricks 
bei der Zubereitung von verschiedenen Breien und schult auch 
den Blick auf die Zutatenliste in Fertigprodukten. Der Online-
Workshop ist kostenfrei. Anmeldung bis Sonntag, 11.04.2021, 
mit Namen, Vornamen und E-Mail-Adresse an ernaehrung@
landkreis-ludwigsburg.de. 

Eltern-Kind-Workshop Käsezöpfle in den Osterferien
Online-Workshop am Donnerstag, 8. April 2021, 10:30 – 12:00 Uhr
oder am Donnerstag, 8. April 2021, 14:00 – 15.30 Uhr
Gemeinsam Kochen ist Familienzeit! Wir backen Käsezöpfle, 
rühren einen bunten Gemüsequark und machen Eistee selber. 
Und schon haben Sie eine Mahlzeit, die allen schmeckt. Denn 
Sie können mit Ihren Grundschulkindern zu Hause in Ihrer Kü-
che mitkochen. Martina Spalt-Kuhlmann, Meisterin der Hauswirt-
schaft, zeigt Schritt für Schritt wie es geht.
Der Online-Workshop ist kostenfrei. Anmeldung bis Dienstag, 
30.03.2021 mit Namen, Vornamen und E-Mail-Adresse an er-
naehrung@landkreis-ludwigsburg.de .

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de
Aktuelle Erreichbarkeit:

Aktuelle Erreichbarkeit – Neue Zeiten
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr / Di. und Do. 13:00 – 16:30 Uhr
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist die Arbeit der Dia-
konischen Bezirksstelle Vaihingen/Enz leider personell und zeit-
lich nur eingeschränkt möglich. Termine sind im Augenblick 
nur nach telefonischen Absprachen und unter Einhaltung der 
Corona-Hygienestandards möglich.
Falls Sie in Not sind und/oder Unterstützung benötigen, können 
Sie uns anrufen, einen Brief oder eine E-Mail schreiben.
Falls Sie haltbare Lebensmittel spenden möchten, bitten wir Sie 
uns anzurufen. Kleiderspenden oder verderbliche Lebensmittel 
können wir leider immer noch nicht annehmen. Wir bitten um 
Verständnis.

Folgende Notfallbereitschaften sind eingerichtet:
Sozial- und Lebensberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund 
um Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder 
Konflikten
Telefonische Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

Di. und Do.  13:30 - 16:30 Uhr
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Andrea Magenau, Telefon 07042 9304-11; 
E-Mail: magenau@diakonie-vaihingen.de

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Mütterkuren und Mutter/Vater-
Kind-Kuren
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Michaela Siems, Telefon 07042 9304-30; 
E-Mail: siems@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei 
Konflikten in Partnerschaft und Familie
Beratungen erfolgen z. Zt. per Video- oder Telefonkonferenz, nur 

in besonderen Fällen wird eine persönliche Beratung durchge-
führt. Wir bitten um Verständnis.
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Heidelinde Finkbeiner-Knapp, Telefon 07042 9304-20

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Menschen

DBS Schuldnerberatung: Frau Krieg ist i. d. R. Di., Mi. und Do. 
erreichbar. Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer 
Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann 
rufen wir Sie zurück.
Frau Krieg, Telefon 07042 9304-12; E-Mail: krieg@diakonie-
vaihingen.de

KDV Schuldnerberatung
Telefonsprechstunde: montags von 9:00 bis 12:00 Uhr und don-
nerstags 15:00 bis 18:00 Uhr
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Schuldnerberatung - Verwaltung + Anmeldung Tel. 07042 9304-
34, Frau Franzke, Tel. 07042 9304-32, Frau Kußmaul, Tel. 07042 
9304-33

Suchthilfe
Beratung, Behandlung und therapeutische Hilfe
Außensprechstunde der PSB Kornwestheim
Christine Schiller, Telefon 07154 805975-0

Tagesstätte Treffpunkt
Telefonsprechzeit: montags von 10:00 bis 11:00 Uhr, Frau Jana 
Ruhl, Tel. 07042 9304-20

Vaihinger Tafel
Öffnungszeiten: dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr und von 14:00 
bis 15:45 Uhr

Folgende Angebote finden in dieser Zeit nicht statt:
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
· in Vaihingen/Enz: Kontakt: Alfons Kirsch, Tel. 07042 14587
· in Großsachsenheim: Kontakt: Richard Fromberger, Tel. 07145 
931493

Kontaktstüble
Offener Treffpunkt für Menschen mit seelischen Belastungen und 
psychischer Erkrankung

Café Mittendrin
Angebot des Sozialpsychiatrischen Dienstes Ludwigsburg
Service-Telefon: 07141 144-2029

Trauercafé
Büro für Tafelausweise
Tafel-Café

Geistlicher Impuls
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„Der Menschensohn ist nicht 
gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben 
als Lösegeld für viele.“ (Mt 
20,28)
Wo gibt es das: ein Vorstands-
vorsitzender eines Welt-Kon-
zerns putzt seinen Mitarbeitern 
die Schuhe. Ein Chef opfert 
sich für seine Mitarbeiter auf 
und wird am Ende unschuldig 

verurteilt, damit sie frei ausgehen? Nein, ein Vorstandsvorsitzen-
der hat einen Kofferträger und einen Chauffeur. Kommt er in 
die Zentrale, dann öffnen sich alle Türen, wie von Geisterhand. 
Wer nicht funktioniert wird aufs Abstellgleis geschoben. Un-
schuldig schuldig? Ganz sicher nicht! Anders bei Gott & Sohn. 
Der kommt und macht sich schmutzig, der wäscht Füße und 
gibt sein Leben. Der kommt in seine Welt und wird abgelehnt. 
Unschuldig wird er zum Tod am Kreuz verurteilt. Begründung: 
gotteslästerliche Selbstanmaßung. Der bezahlt das am Ende mit 
seinem Leben, aber nicht, weil er muss, sondern weil er will: 
Lösegeld kann man das nennen. Der Zweck: die Menschheit 
frei zu kaufen. Im alten Israel standen alle erstgeborenen Tiere 
und Menschen Gott zu. Tiere wurden geopfert. Menschen aus-


